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Rosie: Was willst du, Ann?
Ann: Daß wir sie sammeln.
Rosie: Sammeln?
Ann: Und in unseren Händen
wärmen, ehe sie verstreut sind.
Rosie: Und wozu?
Ann: Vielleicht, daß dann der Berg
hier, der so leuchtet, wie Tomaten nie
leuchten würden, verschwindet und
Jean wieder am Fenster lehnt.

aus Ilse Aichingers »Knöpfe«
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kratischen Einigung (3. Jan. 1954). Hrsg. von Leopold Arzt u. a. Redakteur u.a.:
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Stadt. Literarischer Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde
der Stadt Wien, S. 197.

[105] Ilse Aichinger. Der Gefesselte. Erzählungen. Erläutert von Hajime Yamashita
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Wien. Als Prosa in drei Absätzen gesetzt (neuer Absatz nach »heute um vier.«.,
S. 196.

[115] Ilse Aichinger. »Judengasse. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Litera-
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»Wer wird«, »Aus aufgerissenen Fenstern« und »Sorgfältig«)., S. 193.

[122] Ilse Aichinger. »Rennweg. Straßen und Plätze«. In: Lebendige Stadt. Literari-
scher Almanach (1955). Hrsg. von Amt für Kultur und Volkskunde der Stadt
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tung für Politik – Kultur und Wirtschaft 46 (11. Nov. 1956). Hrsg. von Hanns
Lilje, S. 10.

[142] Ilse Aichinger. »Erstes Semester«. In: Stillere Heimat. Jahrbuch der Stadt Linz.
Hrsg. von Kulturamt der Stadt Linz. Linz: Österreichische Verlagsanstalt Inns-
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